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loUUeidjt ©d^iffe fc()cn !8nnten. SBcnn fic ba eine gea

räume 3cit bei)fammcn in'ö SKcer geblictt ()atten

unb fic^ nid)tö fet)en lief , fo festen fie fid) bid)t nea

ben einanber nieber unb »meinten bitterlich. @nblic^

ftarb einer oon be^bcn, unb bie Ära'fte beö anbern

»arcn fo erfc^öpft, ba§ aud) er nicberfiel unb |!arb,

aU er ein @rab für feinen Unglüctö(^efa()rten ju mas

d)en oerfud)te. — X)iefe le^te TCuöfaqe bcftd'tigte fid^

burd) bie ©ebeine bei)bcr, mcldie bidjt bet) einanber

neben ben Ueberbleibfeln ber glitte lagen.

Um bic 3eit, ba man bicjj erfuljr , famen bic

Äupferminen oon Steuern in "ifnvegung, inbem einige

Snbianer auö 5torben lieber Äupfer nac^ ber (äi^uv-

djiUburg brachten, unb cö würbe üon ber ®cfeUfd)aft

befc^löffen, einen it)rer SSeamtcn , »Ferren (Samuel
«^earne, ju Canbe nac^ ben Äupferminen auöjus

fenben.

SKan rüftete il)n ju biefem S5el)uf mit SBer!s

jeugen ju »^immel^beobad^tungen au6, weil man bes

fanntlic^ leiblich unb geiftig burci^ ben .^immcl am

bellen feinen ©tanbpunct auf ber (5rbe erfennt. 2(ua

ferbem oerfal) man i\)n mit ^uloer unb SBlet), unb

<iah il)m meljrere ^Begleiter, größten Sljeilö 3nbianer,

SlorbsSnbiani'r unb «^auö = 3nbianer *, wooon jene

nur mit ben @nglanbern l)anbcln, biefe aber unter

beren @d)u^e leben, gür feine S5equemlid^!eit nat)m

er auper bem, »aö er an ijiatte, nur eine SSettbecfc,


